
Im Browser öffnen

Deutsche Kultur - Amt für Jugendarbeit

Newsletter 

Amt für Jugendarbeit
 

Liebe Freundinnen und Freunde der Jugendarbeit,

Newsletter Nr. 3 ist da! Wir wünschen eine anregende Lektüre.

Jugendinformation



Das Team rund um die Youth App arbeitet derzeit gemeinsam mit dem

Amt für Jugendarbeit am Einzug in die neue Location in der

Weggensteinstraße. Das zukünftige Jugendinformationsbüro wird

voraussichtlich im Herbst eröffnet. Infos dazu folgen, stay tuned!

 

 Landesjugendbeirat stellt Weichen

Der Landesjugendbeirat für die deutsche Sprachgruppe hat in einer

Sommerklausur die Weichen für die Arbeit der kommenden Jahre

gestellt. Die Themen leistbares Wohnen, politische Bildung und

Generationencheck stehen ganz oben auf der Liste, genauso wie die

Zusammenarbeit mit den Dachverbänden der Jugendarbeit. Ein erster

Austausch mit dem Südtiroler Jugendring hat bereits stattgefunden,

weitere Treffen mit verschiedenen AkteurInnen der Jugendarbeit sind in

Planung. Damit ihr immer über die Tätigkeiten des Jugendbeirats

informiert seid, gibt es bald auch einen eigenen Social-Media-Kanal. Ihr

habt Vorschläge oder ein besonderes Anliegen? Sendet eine E-Mail an

landesjugendbeirat@provinz.bz.it

 

 JugendInterKulturProgramm

mailto:landesjugendbeirat@provinz.bz.it


Mit dem neuen JugendInterKulturProgramm im Herbst wird ein

besonderer Akzent auf interkulturelle Bildung und Diversität gesetzt. Im

Angebot sind Trommelrythmen aus Marokko, Gerichte aus dem Iran,

eine lebende Bibliothek oder Kricket, der indische und pakistanische

Nationalsport. Dabei werden Momente der Begegnung und der

Auseinandersetzung mit anderen Kulturen geschaffen und Vorurteile

abgebaut. Neugierig? Das Programm ist auf unserer Webseite

einsehbar, Buchungen sind ab 01.09.2024 möglich.

Mehr dazu ››

Professionalisierung der Jugendarbeit 

 Am 9. Oktober startet im Bildungshaus Jukas wieder das

Einstiegsseminar Fit für die Jugendarbeit für alle, die neu in der

Kinder- und Jugendarbeit sind. Das Seminar gibt Einblick in die Struktur

und Landkarte der Jugendarbeit in Südtirol sowie in die geltenden

Werte und Standards. Ebenso im Programm ist eine überarbeitete

Neuauflage des Basislehrgangs Jugendarbeit (Beginn 29. Jänner

2025). Diese praxisnahe und berufsbegleitende Qualifikation richtet sich

an MitarbeiterInnen, Neu- und QuereinsteigerInnen in der Jugendarbeit.

Ein Aufbauseminar zur interkulturellen Jugendarbeit ist in Planung.

Hier geht es zum Weiterbildungsprogramm.

Mehr dazu ››

Aktion "Spende deine Schultasche" 

https://www.provinz.bz.it/kunst-kultur/jugendarbeit/veranstaltungen.asp
https://www.jukas.net/veranstaltungen/gesamtprogramm/


Seit 2019 sammeln das Amt für Jugendarbeit und das Amt für

Weiterbildung nicht mehr benötigte, gut erhaltene Schultaschen, um sie

an finanziell schwache Familien weiterzugeben. Ein Projekt, das die

Prinzipien Solidarität und Nachhaltigkeit in sich vereint. Dank der guten

Zusammenarbeit mit den Grundschulen Pestalozzi in Bozen und

Montessori in Brixen sowie dem Verein VKE, konnten dieses Jahr 57

Schultaschen gesammelt werden, so viele wie nie zu vor! So konnten

57 Kinder aus ebenso vielen Familien unterstützt werden. Mit einem

positiven Nebeneffekt: die Wiederverwendung reduziert den Bedarf an

neuen Produkten, so werden Ressourcen gespart und weniger Abfall

erzeugt.

Gebrauchte und gut erhaltene und Schultaschen können das ganze

Jahr über abgegeben werden. Infos beim Amt für Jugendarbeit unter

0471 41 33 73 (vormittags).

Jugendkultur im Quartier Rombrücke 

Zoona Magnifiique nennt sich der neue Space im ehemaligen

Industriegelände an der Rombrücke in Bozen, der Raum bietet für die

kreative junge Szene in Südtirol. Nicht nur Musik, auch Sport und



Workshops finden hier Platz und werden von Jugendgruppen und

Kollektiven selbst organisiert und durchgeführt.  Das Team von Afzack

(Forum Prävention) fungiert als facilitator für die Initiativen und hilft bei

Bürokratie und Deckung der Kosten. Ermöglicht wird Zoona Magnifiique

durch die Kooperation mit Quartier Rombrücke, sowie der

Unterstützung der Gemeinde Bozen und des Amtes für Jugendarbeit.

Was läuft gerade im Zoona Magnifiique? Hier geht es zum Instagram-

Profil.

Mehr dazu ››

Die Nizer-App hat viel zu bieten

Freizeitideen kommen oft nicht zustande, weil entweder der

Organisationsaufwand zu groß ist oder die Angebote interessierte

Jugendliche nicht erreichen. Die Nizer App bietet praktische Funktionen

für die Eventplanung, wie Checklisten, Zeitabstimmung oder Gruppen

von Gleichgesinnten. Events können ganz einfach eingetragen werden

und man kann festlegen, ob sie offen für alle oder nur für den eigenen

Freundeskreis sichtbar sein sollen. Mit der Funktion Carpooling von 4S

können Mitfahrgelegenheiten zu jedem Event in Südtirol erstellt werden.

Die (Orga)Nizer App für eine aktive Freizeitgestaltung ist auf Initiative

von AFZACK der Fachstelle Jugend des Forum Prävention entstanden

und kann kostenlos heruntergeladen werden. Fragen, Ideen und Inputs

können direkt an die Macher der App geschickt werden:

support@nizer.it

Mehr dazu ››

Mental Health Festival 2024

https://www.instagram.com/zoonamagnifiique/?hl=it
mailto:support@nizer.it
https://www.afzack.com/nizer


Vom 7. bis 8. September findet wieder das Mental Health Festival im

Wunderwald Ritten statt. Alle sind eingeladen, sich auf die spannende

Suche nach ihrem persönlichen inneren Wohlbefinden zu begeben. Von

Workshops, Inputs und Creativity bis hin zu Coaching in Concert, Yoga,

Live Bands und DJs findet man beim Mental Health Festival 2024 alles!

Hier geht es zum Programm.

Mehr dazu ››

Aus unseren Arbeitsgruppen

Netzwerk Suizidprävention

Am 13. September 2024 von 9 bis 13 Uhr findet im Pastoralzentrum

Bozen die Netzwerktagung unter dem Titel „Niemand rettet sich

allein, konkret handeln – Prävention planen“ statt. Es werden zwei

künstlerische Projekte zum Thema Suizid präsentiert, Erste Hilfe und

Selbsthilfe bei psychischen Krisen angesprochen und der regionale

Suizidpräventionsplan der Region Aostatal vorgestellt.

 

Netzwerk Jugend & Medien 

Im nächsten Netzwerktreffen stehen die Themen Digitale Jugendarbeit

und Medienkonzepte im Fokus. ExpertInnen-Inputs gibt es von Offene

Jugendarbeit Vorarlberg KOJE (Vorstellung des Handbuchs Digitale

Jugendarbeit) und vom Jugendzentrum Fly (Vorstellung

Medienkonzept). Das Treffen findet am 26. September von 9 bis 12 Uhr

im Haus Goethe in Bozen statt. 

 

ExpertInnenkreis Streetwork

Im August 2024 trafen sich die Landesrätinnen und Landesräte Philipp

Achammer, Ulli Mair, Rosmarie Pamer und Marco Galateo, um über die

Zukunft von Streetwork in Südtirol zu diskutieren. Anlass war das

https://afzack.com/mental-health-festival


„Konzeptpapier Streetwork“, das im Auftrag von LR Achammer vom Amt

für Jugendarbeit koordiniert und in Zusammenarbeit mit dem

ExpertInnenkreis Streetwork verfasst wurde. Es untersucht den Ist-

Stand von Streetwork in Südtirol im Vergleich mit Südtirols

Nachbarregionen. Die Empfehlung an die Politik lautet: Aufbau einer

Landeskoordinierungsstelle, die in der Abteilung Soziales des Ressorts

Sozialer Zusammenhalt, Familie, Senioren, Genossenschaften und

Ehrenamt der Südtiroler Landesverwaltung angesiedelt ist. Wie es

weiter geht? Wir halten euch auf dem Laufenden!

 

Möchtest auch du in einer Arbeitsgruppe mitwirken oder hast du

Ideen, Inputs oder Anliegen? Dann melde dich bei uns!

Wir sind Europa

Das war die 5. Österreichische

Jugendkonferenz

Im Juni 2024 fand in Graz die 5. Österreichische Jugendkonferenz statt.

Rund 60 junge Menschen aus Österreich und fünf Jugendliche aus

Südtirol haben sich drei Tage lang mit dem Youth Goal #3 „Inklusive

Gesellschaften“ auseinandergesetzt und diskutiert, welche Hürden sie

im Alltag erleben. Das Ergebnis sind klare politische Empfehlungen, die

in allen Lebensbereichen für mehr Inklusion sorgen sollen. Dabei wurde

auf die diversen Lebensrealitäten von jungen Menschen geachtet, wie

das Leben mit Behinderungen, sexuelle Orientierungen, soziale

Herkunft, Leben im ländlichen Raum, Geschlecht, sowie Nationalität,

ethnische Herkunft und Religion. Hier geht es zur Ergebnisseite.



Mehr dazu ››

Wir sind Europa

eljub E-Book Woche – Back to Reality

Im Juni fand wieder die eljub E-Book Woche in Krems an der Donau

statt, mit dabei waren auch fünf Jugendliche aus Südtirol (im Bild). In

einem Brainstorming wurde vorab erhoben, welche Themen den

Jugendlichen besonders wichtig sind. Neben Erwartetem (Künstliche

Intelligenz, Beziehungen) gab es auch Überraschendes: Erstmals

wurde die Forderung nach mehr wirklichem Leben und Erlebnissen

außerhalb des digitalen Raums laut, z.B. über Bewegung und Sport,

Auseinandersetzung mit der Natur oder Kunst. So entstand der Titel

des diesjährigen E-Books „Zurück in die Wirklichkeit“. Ihr wollt wissen,

was drinsteht? Hier geht es direkt zum E-Book! 

Mehr dazu ››

Wir sind Europa

Europäisches Solidaritätskorps on Air

https://jugenddialog.at/das-war-die-fuenfte-oesterreichische-jugendkonferenz/
https://www.eljub.eu/De/eText/700/Zur_ck_in_die_Wirklichkeit


Mit dem Europäischen Solidaritätskorps können junge Menschen für

eine bestimmte Zeit in einem gemeinnützigen Projekt im Ausland

arbeiten und dabei wertvolle Erfahrungen sammeln. Wichtig ist eine

gute Partnerschaft zwischen den Freiwilligen, der Entsendeorganisation

im Herkunftsland und der Aufnahmeorganisation im Gastland. Alle

Organisationen müssen eine gültige Akkreditierung besitzen und

Qualitätsstandards einhalten. Das Amt für Jugendarbeit ist als

Entsendeorganisation akkreditiert und unterstützt junge Menschen bei

der Vorbereitung und Abwicklung eines Freiwilligendienstes. Im

Radiogespräch mit unserer Mitarbeiterin Katalin Szabò auf RAI Südtirol

erfahrt ihr, was man zum Thema wissen muss – hört rein!

Mehr dazu ››

https://www.raibz.rai.it/de/index.php?media=Pra1722359400


Aktuelle Themen

z.B. - die Zeitschrift zur Jugendarbeit

01 | Rausch zwischen Euphorie und Abhängigkeit. Ein anthropologischer

Einblick 

02 | Harmlos, oder doch nicht? Vom Konsum zum Missbrauch

03 | Gesundheitskompetenz stärken. Wie man das Selbstbewusstsein

Jugendlicher fördert

Magazin 03 / 2024 lesen ›› 

Folgt uns auf Facebook und Instagram

Amt für Jugendarbeit
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Landhaus 7

Andreas-Hofer-Straße 18

39100 Bozen

Tel.: 0471 413370

Tel.: 0471 413371

E-Mail: jugendarbeit@provinz.bz.it

PEC: jugendarbeit@pec.prov.bz.it

Web: https://www.provinz.bz.it/kunst-kultur/jugendarbeit/

Diese E-Mail wurde an {{ contact.EMAIL }} versandt.

Sie haben diese E-Mail erhalten, weil Sie sich beim Newsletter

vom Amt für Jugendarbeit angemeldet haben.
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